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Nachhaltigkeit 

Im Jahr 2024 wurden wichtige Nachhaltigkeitsziele erfolgreich vorangetrie-
ben. Der Abdeckungsgrad bei der REIDA-Teilnahme stieg von 73 % auf 
96 % und die erste Photovoltaikanlage ging in Betrieb. Die erste Mieter-
umfrage lieferte wertvolle Erkenntnisse für die neue Inhouse-Bewirtschaf-
tung, um die Qualität zu verbessern und Mieterbindung zu stärken. Zudem 
wurden sämtliche technisch machbaren GEAK-Zertifikate eingeholt. Diese 
Fortschritte unterstreichen das konsequente Engagement für Nachhaltig-
keit.

Grundsätze 
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Nachhaltigkeitsziele und Massnahmenplanung 

Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie wurden klare Nachhaltigkeitsziele formuliert und ein darauf abgestimmter 
Massnahmenplan festgelegt, um deren Umsetzung systematisch und zielgerichtet zu gewährleisten. 

Reduktion der Treibhausgasemission  

Eine schrittweise Überprüfung des Portfolios ermöglicht es, zur 
Verringerung der Treibhausgasemissionen gezielt die Liegen-
schaften zu identifizieren, die am meisten von einer Umstellung 
auf erneuerbare Energieträger profitieren. Das kommt der Um-
welt zugute, senkt langfristig Kosten und steigert die Energieef-
fizienz. 

Massnahmen 

 Professionelle Bestandsaufnahme mit GEAK + Bericht,  
wo möglich und sinnvoll 

 Energetische Gebäudesanierung mit Zielwert  
mind. GEAK C 

 Ersatz von fossilen durch nicht fossile Energieträger 
 Dachsanierungen in Kombination mit einer PV-Anlage 

Ausbau E-Mobilität 

Die Förderung von umweltschonender Mobilität, insbesondere 
durch E-Mobilität und Fahrradfahren, ist ein wichtiger Schritt, 
um den motorisierten Individualverkehr zu reduzieren. Solche 
Massnahmen tragen nicht nur zur Verringerung von Emissionen 
bei, sondern verbessern auch die Lebensqualität. 

Massnahmen 

 Systematische Aufnahme der Anzahl E-Ladestationen 
 Bedürfnisanalyse von E-Mobilität
 Ausbau von Parkplätzen für E-Autos sowie

Fahrradabstellplätzen 

Steigerung der Nutzerzufriedenheit 

Helvetica hat sich zum Ziel gesetzt, die Bedürfnisse der Mieter 
fortwährend zu erheben und zu reflektieren. Durch gezielte 
Steuerung von Angebot und Qualität soll die Zufriedenheit der 
Mieter gesteigert werden. Besonders im Fokus stehen dabei die 
Verbesserung des akustischen, visuellen und thermischen Kom-
forts sowie der Innenraumluftqualität, damit ein angenehmes 
Klima geschafft wird. 

Massnahmen 

 Durchführung von Mieterumfragen (alle zwei Jahre)
 Mieterkampagne zur Nachhaltigkeits-Sensibilisierung 
 Gezielte bauliche Massnahmen 

Reduktion des Energieverbrauchs 

Der Energieverbrauch der Schweiz wird massgeblich von Ge-
bäuden und deren Nutzern beeinflusst. Helvetica hat das Poten-
zial zur Reduktion erkannt und setzt sich aktiv dafür ein, den 
Verbrauch in Zusammenarbeit mit den Mieterinnen und Mieter 
nachhaltig zu senken. 

Massnahmen 

 Energetische Gebäudesanierungen 
 Ersatz von fossilen durch nicht fossile Energieträger 
 Betriebsoptimierungen
 Regelmässige Überprüfung der technischen Anlagen

durch einen Ingenieur 

Senkung der Nebenkosten 

Durch die regelmässige Überprüfung der Nebenkosten mittels 
Benchmarking wird sichergestellt, dass die Ausgaben effizient 
und nachhaltig sind. Helvetica nimmt ihre treuhänderische Ver-
antwortung wahr und ist bestrebt, die Lebensqualität der Mieter 
zu erhöhen. 

Massnahmen 

 Benchmarking der Nebenkosten inkl. Analyse 
 Betriebskostenoptimierungen 
 Zentralisierung der Energiebeschaffung

(Gas, Heizöl, Pellet und Strom) 
 Ausbau von PV-Anlagen in Kombination mit

attraktiven Zielvereinbarungen 
 Energetische Gesamtsanierungen mit Zielwert

mind. GEAK C
 Zusammenarbeit mit Energiebroker & externem Berater 

Optimierung der Kommunikation mit Stakeholdern 

Indem im Minimum einmal jährlich über Nachhaltigkeitsaspekte 
informiert wird, stellt Helvetica sicher, dass alle relevanten 
Gruppen über die Fortschritte und Initiativen im Bereich Nach-
haltigkeit informiert sind. 

Massnahmen 

 Regelmässige Berichtserstattung 
 REIDA CO2-Benchmark mit Ausweisung 

AMAS-Kennzahlen im Jahresendbericht
 PRI-Teilnahme Helvetica 
 Teilnahme SSREI
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Umsetzung der Massnahmen 

Die Massnahmen zur Umsetzung der Nachhaltigkeits-
strategie wurden gezielt ausgewählt, um über die kom-
menden Jahre hinweg den grösstmöglichen Effekt bei 
einem optimalen Kosten- und Nutzen-Verhältnis zu er-
reichen. 

Folgende Massnahmen befinden sich in Planung und 
Umsetzung oder wurden bereits umgesetzt: 

ESG-Überprüfung 

▪ Um die Nachhaltigkeitsmessgrössen effektiv zu über-
wachen und zu analysieren, hat Helvetica ein dyna-
misches Cockpit eingekauft. Dieses webbasierte
Tool ermöglicht spezifische Analysen sowohl auf
Portfolio-, als auch auf Asset-Ebene. Es können ge-
zielte Massnahmen geplant, priorisiert und umge-
setzt werden.

▪ Zu- und Verkäufe werden über das Tool ebenfalls
gesteuert und geprüft.

Nachhaltiger Wärmeträgermix 

▪ Basierend auf dem Alter der Heizungsanlagen wird
der Zustand ermittelt sowie die Umstellung auf nicht
fossile Energieträger geprüft. Die Heizanlagen haben
den grössten Einfluss auf den ökologischen Fussab-
druck und werden prioritär vor anderweitigen Mass-
nahmen behandelt.

▪ In Buchs (Furtbachstrasse 16/18) wurde im dritten
Quartal 2024 die Wärmepumpe in Betrieb genom-
men.

Photovoltaik-Anlagen (PV-Anlagen) 

▪ Das gesamte Portfolio wurde hinsichtlich des Poten-
zials von PV-Anlagen analysiert.

▪ In Buchs (Furtbachstrasse 16/18) wurde nebst der
Heizungssanierung eine Flachdachsanierung mit
Kombination einer PV-Anlage installiert.

▪ Weitere Projekte sind in der Vorprüfung, sodass
baldmöglichst weitere PV-Anlagen in Betrieb genom-
men werden können.

Elektromobilität 

▪ Auf Portfoliostufe wurde ein Rahmenvertrag abge-
schlossen: Sämtliche Liegenschaften wurden geprüft
und für die Umsetzung mit den Mietern direkt Kontakt
aufgenommen. Der Prozess ist laufend.

Betriebsoptimierungen 

▪ Es wurde ein professioneller externer Energiebroker
angebunden, welcher nachhaltige Energien einkauft
und den besten Preis sicherstellt.

▪ Jährlich werden gemeinsam mit dem Property Ma-
nagement die Nebenkosten analysiert.

▪ Es erfolgt eine gesamtheitliche technische Einstel-
lung der Anlagen.

▪ Alle Liegenschaften, wo möglich, verfügen nun über
einen GEAK, welcher für mehr Transparenz sorgt
und direkt in den CO2-Kompass eingespeist wird.

▪ Die LED-Analyse ist erfolgt und wir freuen uns, im
Jahr 2025 die ersten Projekte anzugehen.

Sensibilisierung und Umfrage bei den Mietern 

▪ Im Herbst 2024 wurde erstmals die Mieterbefragun-
gen mit Schwerpunkt ESG durchgeführt, welche zu-
künftig im Zwei-Jahresrhythmus wiederholt werden.
Dank der hauseigenen Bewirtschaftung konnte pro-
aktiv agiert und qualitative Verbesserungen in Sa-
chen Mieterbetreuung über das gesamte Portfolio
hinweg in die Wege geleitet werden.

▪ Im Jahr 2025 werden die Mieter mittels einer Kam-
pagne auf Nachhaltigkeitsthemen sensibilisiert.
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Absenkpfad 

Der HSO Fund orientiert sich bei seinen Zielen hinsicht-
lich Treibhausgasemissionen am Netto-Null-Ziel. Mit 
Hilfe des CO2-Absenkpfades werden Zwischenziele 
kontrolliert, aktiv gesteuert und gezielt Massnahmen er-
griffen. 

Die geplanten Massnahmen werden mit ausgearbeite-
ten Szenarien und sämtlichen Sanierungen bis 2050 so-
wohl im CO2-Absenkpfad als auch im CO2-Kompass be-
rücksichtigt. Zu den Massnahmen gehören energeti-
sche Gebäudesanierungen wie Fassade, Dach, Fens-
ter, Dämmung der Kellerdecke, Austausch fossiler 
Energieträger durch nicht fossile Alternativen wie Wär-
mepumpen oder Fernwärme. Die Investitionsausgaben 
(Capex) werden laufend mit dem Businessplan abgegli-
chen und in das Tool eingepflegt, um portfolioübergrei-
fend die Erreichung der Zwischenziele zu steuern. 

Stand Jahresendbericht 2024 ist das Fondsportfolio auf 
Kurs, die gesetzten Zwischenziele und bis 2050 einen 

klimaneutralen Betrieb auf Basis der realen Verbrauchs-
werte zu erreichen. Restemissionen werden durch CO2-
Zertifikate kompensiert. Diese Kompensation soll aus-
schliesslich für potenzielle Restemissionen im Jahr 
2050, welche nicht weiter reduziert werden können, in 
Betracht gezogen werden. Die Ausstellung von Zertifi-
katen erfolgt nur in Ausnahmefällen und ist im Kommer-
zbereich stark von dem Nutzer des Objektes abhängig. 
Seitens des Managements werden alle Anstrengungen 
unternommen, um vorrangig andere Massnahmen zur 
Reduktion der Treibhausgasemissionen zu ergreifen. 

Die CO2-Ausstösse gemäss Absenkpfad beruhen auf 
den realen Verbrauchswerten aller Liegenschaften und 
sind gesondert von den AMAS-Kennzahlen bezüglich 
Energieintensität zu betrachten. Im Absenkpfad sind 
alle Liegenschaften bereits berücksichtigt. Die AMAS-
Kennzahlen nach REIDA unterliegen strengeren Vor-
schriften, weshalb nicht alle Liegenschaften berücksich-
tigt werden können, insbesondere solche mit kurzer 
Haltedauer. 

CO2-Absenkpfad Gesamtportfolio1) 

 

1) Der Absenkpfad basiert im Gegensatz zu den AMAS-Kennzahlen nach REIDA auf allen Liegenschaften und wird aus einem Modell mit
Zielpfad nach BAFU Pacta 2022 generiert.



08 / 12 Nachhaltigkeit 

CO2-Emissionen und Energieträgermix 

Die wichtigste Massnahme zur Erreichung der Umwelt- 
und Klimaziele besteht in der Reduktion der CO2-Emis-
sionen sowie des Energieverbrauchs. Helvetica verfolgt 
das Netto-Null-Ziel für Treibhausgasemissionen bis 
2050. Das Ziel zu Netto-Null ist seit 2023 klar im Fonds-
vertrag verankert. Aus dem Netto-Null-Ziel wurden ehr-
geizige Ziele für den «Energieverbrauch» und den «An-
teil erneuerbarer Energien» abgeleitet. Für im Jahr 
2035 wird das Zwischenziel von 4.5kg/CO2-Emissionen 
anvisiert. 

Aktuell verursacht der HSO Fund gemäss den AMAS-
Kennzahlen (basierend auf REIDA) 7.5 kg CO2 pro m2. 
Die CO2-Energieintensität basiert auf einem hohen Ab-
deckungsgrad, der erfolgreich von 73 % auf 95.5 % ge-
steigert werden konnte. Ziel ist es, diesen hohen Abde-
ckungsgrad langfristig aufrechtzuerhalten. Mit Enerprice 
steht uns ein zuverlässiger externer Partner zur Seite, 
der Verbrauchsdaten erfasst, analysiert und uns ein 
umfassendes Reporting zur Verfügung stellt. Dies ent-
lastet die Bewirtschaftung, da das Outsourcing der Ver-
brauchsdaten eine stärkere Fokussierung auf das ope-
rative Kerngeschäft ermöglicht. 

Aktuell wird das Portfolio noch stark fossil beheizt. 
Durch die geplanten Heizungssanierungen strebt Hel-
vetica an, die Quote bis ins Jahr 2030 stark zu senken. 
Das Asset Management prüft die technische Machbar-
keit und widerspiegelt die Situation in den Businessplä-
nen und Mehrjahresplanungen. Auch im CO2-Kompass 
werden die Szenarien aktuell simuliert. 

Energieträgermix 

Aufgrund der erfassungstechnisch stets um ein Jahr verschobenen 
Datenverfügbarkeit bezieht sich die Analyse auf das jeweilige Vor-
jahr, d.h. 2023. 

Auf Basis Energieverbrauch nach REIDA: 42 % nicht fossil 

 

Der Abdeckungsgrad konnte von 73 % auf über 95 % 
gesteigert werden, was einer Zunahme um 22.5 % ent-
spricht. Damit liegt das HSO Fund Portfolio im Bench-
mark-Bereich von 90.5 % und ist nun besser mit ande-
ren Portfolios vergleichbar. Im Vergleich zu anderen 
Portfolios schneidet das HSO Fund Portfolio gut ab. Die 
CO2-Intensität (Scope 1 und 2) liegt bei 7.5 kg/m2 und 
damit deutlich unter dem Benchmark-Wert von 
12.7 kg/m2. 

Nachhaltigkeitsbericht 2024 des Helvetica Swiss Opportunity Fund 
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CO2-Benchmark 

Umweltrelevante Kennzahlen nach REIDA1) 
Gesamtportfolio Einheit Benchmark 2023 2023 2022 
Liegenschaften für REIDA KPI’s Anzahl 9 10 
Bestand mit genügend Energiedaten Anzahl 7 6 
Bestand ohne genügend Energiedaten Anzahl 1 3 
Transaktionen Anzahl 1 1 
Gesamterneuerungen Anzahl 0 0 
Total Liegenschaften Anzahl 18 16 
Energiebezugsfläche m2 71 519 81 558 
Massgebliche Fläche EBF m2 68 327 59 505 
Gesamte Fläche VMF m2 63 941 72 820 
Massgebliche Fläche VMF m2 61 091 53 129 
Abdeckungsgrad EBF % 90.5 95.5 73.0 
Energieverbrauch (exkl. Mieterstrom) MWh/a 3 180 097 3 576 2 443 
Anteil fossiler Energie % 67.7 65.3 65.3 
Anteil Erneuerbare Energie % 32.3 31.5 31.3 
CO2-Emissionen Scope 1 und 2 t CO2 423 492 512 338 
CO2-Emissionen Scope 1 448 277 
CO2-Emissionen Scope 2 64 61 
CO2e-Intensität Scope 1 und 2 12.7 7.5 5.7 
CO2e-Intensität Scope 1 kg CO2/m2 6.5 4.6 
CO2e-Intensität Scope 2 kg CO2/m2 1.0 0.7 

1) Aufgrund der erfassungstechnisch stets um ein Jahr verschobenen Datenverfügbarkeit bezieht sich die Analyse auf das jeweilige
Vorjahr, d.h. 2023

Gesamtenergie 

Auf Basis Verkehrswert Gebäudeenergieausweis der Kantone 
(GEAK)  

Helvetica hat in diesem Jahr überall, wo umsetzbar, 
GEAK’s erstellt. Bei den Kategorien D, E sind in den 
nächsten Jahren Investitionen geplant und in die Busi-
nesspläne eingeflossen. Es werden GEAK+ Berichte er-
stellt, um Planungssicherheit und Transparenz zu ge-
währleisten. Aufgrund der Nutzung Industrie / Logistik 
konnten im HSO Fund nicht überall GEAK-Berichte er-
stellt werden, teils sind aber angenäherte Energiebe-
rechnungen durch einen Dritten eingeflossen. 

Mieterzufriedenheit 

In der Berichtsperiode wurde erstmals eine Mieterum-
frage in Zusammenarbeit mit YouGov, ehemals LINK, 
durchgeführt. Die Ergebnisse lieferten uns wertvolle 
Einblicke: Die Mieterzufriedenheit liegt insgesamt auf ei-
nem mittleren Niveau. Besonders positiv hervorgeho-
ben wurden die gute Mikrolage sowie das hohe Inte-
resse an nachhaltigen Lösungen, wie Solarstrom und 
Ladestationen für E-Autos. Auch Angebote wie Recyc-
lingstationen, Fahrradabstellplätze stossen auf grosses 
Interesse. 



wir damit bereits einen entscheidenden Schritt zur Ver-
besserung der Mieterzufriedenheit im Bereich der Be-
wirtschaftung gemacht haben. 

Die Rückmeldungen aus der Umfrage werden vom As-
set Management individuell ausgewertet, und entspre-
chende Massnahmen werden eingeleitet. Die nächste 
Umfrage ist im Jahr 2026 eingeplant. 
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Kritisch wurde hingegen die Betreuung durch die Be-
wirtschaftung bewertet, die unter dem Benchmark für 
2024 liegt und als unzureichend eingestuft wurde. Dies 
überrascht nicht, da Helvetica dies bereits erkannt und 
sich strategisch im Jahr 2023 dazu entschieden hat, 
eine eigene Bewirtschaftung einzuführen, um eine bes-
sere Mieterbetreuung sicherzustellen. Die Bewirtschaf-
tung der Liegenschaften ist ab Sommer 2024 vollstän-
dig inhouse, mit Ausnahme einzelner technischer Man-
date in der Westschweiz. Helvetica ist überzeugt, dass 

Principles for Responsible Investment (PRI) 

Im Jahr 2024 wurde erstmals der PRI-Report ausgefüllt, dessen Bewertung als sehr positiv eingestuft wurde. 

PRI-Report 2024: Summary Scorecard  

ESG-Ausblick 

Durch die Erhebung detaillierter Flächendaten sowie 
energetischer Verbrauchsdaten wird eine solide Basis 
für fundierte Entscheidungen geschaffen. Die nachhal-
tige Optimierung des Immobilienportfolios erfolgt durch 
die Implementierung neuer Technologien und die Stan-
dardisierung von Prozessen bei Sanierungsprojekten. 
Die Teilnahme am REIDA-Benchmarking ermöglicht es, 
Fortschritte zu messen, den Abdeckungsgrad weiter zu 
erhöhen und eine kontinuierliche Verbesserung sicher-
zustellen. 

Zusätzlich wurde entschieden, erstmals am SSREI 
(=Swiss Sustainable Real Estate Index) teilzunehmen. 
Durch die Teilnahme am SSREI erhoffen wir uns wei-

tere Einblicke in die Liegenschaft und spannende Er-
kenntnisse, welche uns helfen sollen, die Liegenschaft 
besser positionieren zu können. Um uns besser auf 
GRESB vorzubereiten und Klarheit über weitere 
Schritte zu gewinnen, sind erste Workshops in Planung. 

Für das Jahr 2025 sind verschiedene Projekte in Pla-
nung, die im Verlauf des Jahres weiter vertieft werden 
sollen. Besonders im Fokus stehen zusätzliche Hei-
zungsprojekte sowie die Installation von PV-Anlagen. 
Darüber hinaus wurden CHF 0.14 Mio. für die Umstel-
lung auf LED-Beleuchtung budgetiert. Diese Mass-
nahme ist als übergreifendes Projekt auf Portfolioebene 
vorgesehen. 

Nachhaltigkeitsbericht 2024 des Helvetica Swiss Opportunity Fund 
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